
Sozusagen als Vorbote zur
diesjährigen Emmeringer
Weihnacht bietet sich der
Männerchor mit einem Kon-
zert an. Das Konzert findet
am Freitag, 14. Dezember, um
19 Uhr in der katholischen
Pfarrkirche statt.

Danach verwöhnen die
Emmeringer Vereine die Be-
sucher beim Weihnachts-
markt mit kunsthandwerkli-
chen und kulinarischen Ge-
nüssen am Samstag und
Sonntag auf dem Bürgerhaus-
vorplatz und gestalten ab-
wechslungsreich das Rah-
menprogramm. In den weih-
nachtlich geschmückten Hüt-
ten können die verschiedens-
ten Produkte als Weihnachts-
geschenke gekauft werden. Es
werden angeboten: Waren
aus fairem Handel, Basteleien
aus den verschiedensten Ma-
terialien, Kunstgegenstände
aus Ton, Holz und Metall,
Töpfereien, Handarbeiten,
Marmeladen, selbstgemachte
Liköre, Honig, trockene Ges-
tecke, Nistkästen, Bücher
und CD’s. In den kulinari-
schen Hütten gibt es Waffeln,
Popcorn, Halsgrat in der
Semmel, Schupfnudeln,
Schmalzbrote, Stockbrot,
Pizza, Lebkuchen, warmer
Leberkäse, Gulaschsuppe,
Maroni, Crèpes, Würstl in
vielen Variationen, heiße
Schokolade, Kaffeecreatio-
nen, Waffeln, Chili con Carne
mit Fladenbrot und auch
nicht alkoholische Getränke.

Die musikalischen Vereine
wie Blaskapelle, Musikver-
ein, Posaunen-, Männer-,
Gospel- und Schulchor mit
der Bläserklasse sowie die
Theatergruppe „Springinkerl“
sorgen auf der Bühne für Ab-
wechslung. Für die kleinen
Besucher kommt das Kasperl-
theater in die Räumlichkeiten
der Versöhnungskirche. Dort
können die Besucher am
Samstag auch einer weih-
nachtlichen Lesung der „Hei-
ligen Nacht“ von Ludwig
Thoma zuhören und am
Sonntag bei der Lesung

Weihnachtsmarkt unterm Kirchturm

„Weihnachtsgeschichten aus
aller Welt“ zur Ruhe kom-
men.

Ein Höhepunkt wird wie-
der die ökumenische An-
dacht am Samstag um 17 Uhr
in der Versöhnungskirche.
Zum sechsten Mal wird dort
auch eine von Emmeringer
Bürgern bestückte Krippen-
ausstellung zu sehen sein.

Wie in den vergangenen
Jahren führen alle Beteiligten
die Hälfte ihrer Gewinne an

den Hilfsfonds der Ortsverei-
ne ab. Er wurde eingerichtet,
um hilfsbedürftige und in Not
geratene Emmeringer Famili-
en zu unterstützen. Die Ver-
antwortlichen sind dabei auf
Hinweise aus der Bevölke-
rung angewiesen. Wer Famili-
en kennt, die dringend finan-
zielle Unterstützung brau-
chen, kann sich mit dieser In-
formation an Bürgermeister
Michael Schanderl wenden.

FOTO: BARTMANN

Wir wünschen allen unseren Gästen,Freunden 
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

und Glück und Erfolg im neuen Jahr

Hauptstraße 5 · 82275 Emmering · Telefon 08141 347889
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag · Dienstag bis Sonntag 11.30–14

und 17.30–23.30 Uhr · Warme Küche bis 23 Uhr

Seit 8 Jahren im Herzen von Emmering
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und Glück und Erfolg im neuen Jahr
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seit einem Jahr wird
zwar regelmäßig über
die Auflösung des Flie-
gerhorstes Fürsten-
feldbruck in den Me-

dien berichtet. Konkrete Informationen zum Zeit-
punkt des Abzugs der Einheiten beziehungsweise
Dienststellen waren bisher aber nicht bekannt. Im
kommenden Jahr wird es nun ernst. General Robert
Löwenstein hat Ende November die Presse und die
umliegenden Gemeinden und den Landkreis über den
geplanten zeitlichen Rahmen des militärischen Ab-
zugs informiert.
Sicher ist, dass als erstes das Kommando der 1. Luft-
waffendivision 2013 abziehen wird. Der Termin für
den Schlussappell im April steht bereits. Damit setzt
sich die schrittweise Auflösung des Militärstandortes
Fürstenfeldbruck nach dem Einstellen des Flugbe-
triebs und der Entwidmung des Flugfeldes fort. Bis
einschließlich dem Jahr 2017 soll die Konversion ihren
Abschluss finden. Für die Standortkommune Große
Kreisstadt Fürstenfeldbruck sowie die Gemeinden
Maisach und Emmering ist sicherlich die Zusage einer
kooperativen Konversationsbereitschaft erfreulich. So
kann im Einvernehmen mit Stadt, Landkreis und zivi-
len Interessenten Teile der Liegenschaft Fliegerhorst
Schritt für Schritt übernommen werden. Natürlich
müssen trotz aller kooperativen Haltung die militäri-
schen Erfordernisse gewahrt werden. Der kooperative
Übergang des Standortes Fursty wird definiert als mo-
dularer, verzugsarmer Übergang von militärischer in
zivile Nutzung unter Minimierung von Leerstand und
Beibehaltung wirtschaftlicher Auslastung. Als Ge-
meinde Emmering werden wir die Entwicklung nicht
nur sorgsam beobachten.
Ganz konkret einmischen werden wir uns auch in die
Planungen. Denn wir sehen uns als Partner der Gro-
ßen Kreisstadt Fürstenfeldbruck, die mit der Konversi-
on des Fliegerhorstes eine Mammutaufgabe vor sich
hat. Deutlich wurde bei der Information durch Gene-
ral Löwenstein, dass der Planungsprozess keinen lan-
gen Aufschub duldet. Vielmehr sind alle Beteiligten
aufgerufen, zügig zu beraten, ihre Ideen und Vorstel-
lungen einzubringen, um nicht nur verträgliche, son-
dern für die gesamte Region gewinnbringende Per-
spektiven zu eröffnen. Ein wichtiger Teil der Konversi-
on muss der Erinnerungskultur dienen. Diese begrün-
det sich nicht nur darin, dass Fursty die Wiege der Luft-
waffe ist. Der Vertrag mit der Stadt Fürstenfeldbruck
bezüglich des Luftwaffenehrenmals als Ort des Toten-
gedenkens wurde bereits geschlossen. Erste Überle-
gungen zu einem Dokumentationszentrum über den
Standort Fürstenfeldbruck nehmen Formen an und
konzentrieren sich wohl auf die Gebäude der Haupt-
wache. Und auch das Gedenken an das Olympia-At-
tentat von 1972 ist mit dem Standort verbunden und
soll es bleiben.
Ich persönlich als Vertreter der Gemeinde Emmering
danke den im Fliegerhorst Verantwortlichen, allen vo-
ran General Robert Löwenstein, für die Offenheit in
der Debatte und die kooperative Haltung zu den
Kommunen und den Interessen der Bürger.
Für das anstehende Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen
frohe und besinnliche Stunden im Kreis der Familie
und für das kommende Jahr viel Glück und Erfolg.

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

Dr. Michael Schanderl

Qualitätszeugnis ausgestellt
Mit berechtigtem Stolz haben
Vertreter der Energie Südbay-
ern (ESB) die Bestätigungsur-
kunde zum geprüften Techni-
schen Sicherheits-Manage-
ment (TSM) an Bürgermeister
Dr. Michael Schanderl über-
geben. Darin wird der Ge-
meinde bestätigt, dass an ei-
ner TSM-Überprüfung in Ver-
bindung mit Energie Südbay-
ern teilgenommen wurde und
die DVGW-Anforderungen
an die Qualifikation und die
Organisation von Trinkwas-
serversorgern erfüllt werden.
In einem entsprechenden
Verfahren durch den Deut-

WASSERVERSORGUNG ...................................................................................................................................

Die Urkunde weist die profes-
sionelle Dienstleistung der
ESB nach. FOTO: BARTMANN

schen Verein des Gas- und
Wasserfaches (DVGW) wur-
de die Umsetzung der techni-
schen Regel W1000 für die
Wasserversorgung nachge-
wiesen.

Die Zertifizierung stellt kei-
ne Selbstverständlichkeit bei
kleinen Wasserversorgern wie
der Gemeinde Emmering dar.
Durch die professionelle
Dienstleistung der techni-
schen Betriebsführung durch
die ESB ist dieses positive
Prüfungsergebnis möglich.
Die DVGW-Bestätigung hat
eine Gültigkeit von fünf Jah-
ren, also bis zum Jahr 2017.

Frohe Festtage
Bürgermeister, Gemeinderäte, die Mitarbeiter aus dem Rathaus

und die Mitteilungsblatt-Redaktion wünschen allen Bürgern von Emmering und den Lesern
aus den Nachbargemeinden ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles, neues Jahr.
Bei Störungen im Bereich der Wasserversorgung während der Feiertage wenden Sie sich

bitte an Energie Südbayern unter Telefon (0 81 41) 50 02 20. Das Jugendhaus ist vom
21. Dezember bis 6. Januar geschlossen. Auch die Mitarbeiterinnen der Gemeindebüche-
rei gehen vom24. Dezember bis einschließlich Montag, 7. Januar, in Urlaub. FOTO: BARTMANN

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering
erscheint das nächste Mal am

22. Januar 2013
Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer

Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und

unverbindlich!

Allen unseren Lesern und
Kunden wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest,
sowie Gesundheit, Glück

und Erfolg für das Jahr 2013
Horst Greiner-Mai 
und das Team des 

Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Horst Greiner-Mai
Tel. 0 81 41/40 01 38 oder Fax 0 81 41/4 41 70

anzeigen.ffb-tagblatt@merkur-online.de

von Ihrem:

Die Gemeinde Emmering sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt  

eine Reinigungskraft (m/w) 
für die Grund- und Mittelschule Emmering 
mit 20 Std. / Woche 
Die tägliche Arbeitszeit ist von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr vorgesehen.
Die Bezahlung richtet sich nach TVöD. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. Dezember 2012 an die 
Gemeinde Emmering, Amperstraße 11 a, 82275 Emmering. 



METZGEREI

IHR METZGEREI-FACHGESCHÄFT

Inh. Günther Nagl

Hauptstraße 1 · 82275 Emmering
Telefon 0 81 41/9 22 81 · Fax 0 81 41/4 32 84

Feinste Fleisch- und Wurstwaren
immer frisch auf den Tisch,
in bekannter Handwerksqualität
Ihrer Metzgerei mit dem Partyservice
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

Adventsangebote
vom 11. 12. bis 24. 12. 2012

Weihnachtsschinken 100 g  1,69
Pfefferbeißer
rauchfrisch 100 g  1,40
Cabanossi
heiß geräuchert 100 g  1,30

GESCHENKIDEE: hausgemachte Nikolaus-Salami

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
für das entgegengebrachte Vertrauen, wünschen

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Aus dem Rathaus 3Dezember 2012

Kommandant geehrt
Für 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurde Peter Stad-
ler ausgezeichnet. Im Beisein
von Kommandant Robert
Klement, Bürgermeister Dr.
Michael Schanderl und Kreis-
brandrat Hubert Stefan er-
hielt Stadler die Urkunde aus
den Händen von Landrat
Thomas Karmasin.

Peter Stadler war von 1997
bis 2003 Kommandant der

Emmeringer Feuerwehr und
engagierte sich als Kreis-
brandmeister darüber hinaus
in den Jahren von 1998 bis
2005 im Bereich Jugendaus-
bildung im Landkreis, später
auch Leistungsprüfungsab-
nahme, Schiedsrichtereintei-
lung und Grundausbildung.
Zusätzlich betreute er sieben
Feuerwehren im westlichen
Landkreis.

FEUERWEHR ...............................................................................................................................................................................................................................................................................................

Auszeichnung im Landratsamt (v.l): Robert Klement, Dr. Michael Schanderl, Peter Stadler, Tho-
mas Karmasin und Hubert Stefan. FOTO: TB

Gedenken an Kriegsopfer
„Das Gedenken und Erin-
nern an die Toten der Kriege
und die Opfer von Gewaltver-
brechen darf nicht aufhören.
Wir müssen es schaffen, diese
gewachsene Tradition an die
nächste Generation weiterzu-
geben – zu Ehren der Toten
und zum Zeichen, dass ihr
Opfer nicht vergebens war –
damit sich solche Grausam-
keiten weder in unserem
Land noch in Europa wieder-
holen.“ Das sagte Bürger-
meister Dr. Michael Schan-
derl bei seiner Ansprache am
Volkstrauertag vor dem Krie-
gerdenkmal.

Der Volkstrauertag sei ein
Tag der Trauer und der Mah-
nung, aber auch der Hoff-

nung auf Versöhnung und
Verpflichtung für die Zu-
kunft. Die Millionen Opfer
beider Weltkriege und die
neuen Opfer von Gewalt und
Verbrechen nach 1945 müss-
ten dazu anspornen, sich für
eine friedliche und gerechte
Welt einzusetzen. Auf Anre-
gung von General Hans-Ge-
org Schmidt ist bei der alljähr-
lichen Gedenkfeier zum
Volkstrauertag in Emmering
auch die Bundeswehr mit ver-
treten. Die kirchlichen Ver-
treter, Pfarrerin Sigrid Schott-
Breit sowie Diakon Jürgen
Reisaus, sprachen die Gebete.
Musikalisch umrahmt wurde
die Veranstaltung vom Män-
nerchor und der Blaskapelle.

VOLKSTRAUERTAG ...............................................................................................................................................................................................................................................................................

Festlich geschmückt präsentierte sich das Kriegerdenkmal am Volkstrauertag. FOTO: BARTMANN

Hilfe für Kräutergarten
Der nach dem Konzept der
heilig gesprochenen Hilde-
gard von Bingen gestaltete
Gemeinde-Kräutergarten im
Ost-Anger wird derzeit von
Petra Hechenberger gepflegt.
Sie ist Kräuterpädagogin und
kümmert sich ehrenamtlich
um das Gelände. Allerdings
kann Petra Hechenberger im
kommenden Jahr die Pflege-
arbeiten nicht mehr im bishe-
rigen Umfang leisten. Die Ge-
meinde ist deshalb auf der Su-
che nach Personen, die sich
unter fachkundiger Anleitung

gerne in der Natur betätigen
möchten. Bürgermeister Dr.
Michael Schanderl würde
sich freuen, durch engagierte
Ehrenamtliche das Kleinod
mit entsprechender Wirkung
nach außen und als Anschau-
ungsbeispiel für viele Schüler-
und Erwachsenengruppen er-
halten zu können.

Interessenten melden sich
bitte in der Gemeinde unter
der Telefonnummer (0 81 41)
40 07 29 oder per e-Mail di-
rekt an gemeinde@emme-
ring.de

Parteitreue Für ihre 50-jährige Mitgliedschaft
bei der FDP wurde die im Tonwerk

lebende Ex-Journalistin Karin Marquardt geehrt. Neben
ihrem Gatten, dem Bezirksrat Rolf Marquardt (2.v.r.),
gratulierten der FDP-Kreisvorsitzende Dr. Klaus Rehbock
(l.) und Ortsvereins-Chef Robert Bauer (r.). FOTO: TB
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Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Freunden und wünschen schöne Weihnachten und eine gute Fahrt im neuen Jahr.

Vorweihnacht4 Dezember 2012

Konzert mit Chor,

Harfe und Klavier

Das Adventskonzert des
Männerchores in der katholi-
schen Pfarrkirche beginnt am
Freitag, 14. Dezember, nicht
wie zum Teil schon veröffent-
licht erst um 19.30 Uhr, son-
dern bereits um 19 Uhr. Unter
der Leitung von Joachim
Dorfmeister musizieren und
singen auch Evi Geiger (Har-
fe) und das Trio con brio
(Klavier zu sechs Händen).
Schwerpunkt der Darbietun-
gen sind deutsche Advents-
und Weihnachtslieder sowie
alpenländische Werke aus der
Feder des steirischen Kompo-
nisten Lorenz Maierhofer,
der in Emmering schon eine
große Fan-Gemeinde hat. Mit
dem Trio con brio gelang es,
drei Klavier-Nachwuchsta-
lente zu gewinnen, die sich in
diesem Jahr in Marktoberdorf
den ersten Preis ihrer Alters-
stufe mit besonderer Aus-
zeichnung erspielten. Der
Eintritt ist frei, Spenden er-
wünscht.

hener Gast zelebrierte Hans Feigl die Messe. Diakon Jürgen
Reisaus assistierte ihm. Der Gottesdienst war auch die Er-
öffnung des in Emmering noch lebendigen Brauches des
Frauentragens, der vom Marienkreis organisiert wird. Vor-
sitzende Cilly Maier übergab die Marienstatue, die nun von
Familie zu Familie „wandern“ wird, an die erste Gastfami-
lie, die sich in die eigens dafür ausliegende Liste eingetra-
gen hatte. FOTO: BARTMANN

Hausmusik-Messe In der katholischen Pfarrei
wurde der Gottesdienst am

ersten Adventssonntag von der Hausmusik Sonnleitner
musikalisch gestaltet. Schon 15 Minuten vor Beginn wur-
den die Besucher mit Musik und Texten auf eine besinnli-
che Adventszeit eingestimmt. Dabei handelt es sich um ei-
ne Initiative aller Gemeinden im Pfarrverband, die an allen
Adventssonntagen wiederholt werden soll. Als gern gese-

Krippenspiel Seit dem 24. November laufen schon die Proben für das Krippen-
spiel. Unter der Leitung von Roswita Festl, Barbara Scherm und

Christofer Stock treffen sich bis Weihnachten jeden Samstag 21 Kinder der 3. und 4. Klas-
se in der katholischen Kirche, um das Stück einzuüben. Am 24. Dezember um 16 Uhr wird
es während der Kinderchristmette zu sehen sein. FOTO: TB

Nikolausfahrt Am Vorabend seines Namensta-
ges fuhr der Nikolaus in der Pfer-

dekutsche durch die Gemeinde. Die Reise begann auf
dem Bürgerhaus-Vorplatz, wo schon eine große Kinder-
schar auf den Heiligen wartete. FOTO: BARTMANN
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DIE GEMEINDE GRATULIERT .....................................................................................................................

Barbara und Friedrich Raff haben ihre diamantene Hochzeit
gefeiert.

Theresia Schweiger
85 Jahre

Walter Siegl
80 Jahre

Johann Fangmeier
85 Jahre

Berta und Roland Franke sind seit 50 Jahren verheiratet und
feierten jetzt goldene Hochzeit. FOTOS (5): BARTMANN

Stammtisch-Start

Am Montag, 7. Januar, startet
auf Initiative der Seniorenvertre-
tung um 14 Uhr im Nebenzim-
mer des Wirtshauses Am Hölzl
(FCE-Stüberl) kostenfrei der
Computer-Stammtisch. Es ist
geplant, diese Informations-
Nachmittag bei Interesse zwei-
mal im Monat durchzuführen.
Das heißt, jeweils jeden ersten
und dritten Montag im Monat.
Im Januar am 7. und 21., im Fe-
bruar am 4. und 18. Die Initiato-
ren wollen mit der Einführung
des Computer-Stammtisches ei-
ne Bedarfslücke für die Mitbür-
ger schließen.

Neue Computerkurse
Wegen der großen Nachfrage
bietet die Gemeinde auch im
kommenden Jahr Computer-
kurse für Senioren an. In ent-
spannter Atmosphäre und mit
viel Zeit zum Üben vermittelt
eine Medienpädagogin das
Wissen rund um PC-Grundla-
gen, dem Schreiben und Ge-
stalten von Texten, Internet
und E-Mail oder aber Digital-
kamera und Fotobuch. Die
Termine für die ersten Kurse
im neuen Jahr stehen bereits
fest, Anmeldungen werden ab
sofort unter Telefon (0 81 41)
3 18 50 49 entgegen genom-
men.

PC-Grundlagen und Wind-
ows am 14., 16., 21., 23., 28.
und 30. Januar jeweils 9 bis
11.30 Uhr.

Word-Texte schreiben und
gestalten am 4., 6., 18., 20.,
25. und 27. Februar jeweils 9
bis 11.30 Uhr.

Digitalkamera, Fotobear-
beitung und Fotobuch erstel-
len am 4., 6., 11., 13., 18. und
20. März jeweils 9 bis 11.30
Uhr.

Internet und E-Mail am 26.
und 28. März sowie 2. und 4.
April jeweils 9 bis 12 Uhr und
am 19. April von 14 bis 17
Uhr.

SENIOREN ..................................................................................................

Impressum
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Em-
mering erscheint monatlich als Beilage im
Fürstenfeldbrucker Tagblatt (dienstags)
und wird zusätzlich kostenlose an alle
Haushalte verteilt. V.i.S.d.P: Dr. Michael
Schanderl, Telefon (08141) 400129; Re-
daktion: Peter Loder, Telefon (08141)
400145; Anzeigen: Horst Greiner-Mai,
Telefon (08141) 400138; Druck: Druck-
haus Dessauer Straße, München.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am
Dienstag, 22. Januar. Redaktionsschluss
dafür ist am Donnerstag, 10. Januar Die
kompletten Texte, Fotos sowie sonstigen
Unterlagen der Vereine, Verbände und
Organisationen, die in dieser Ausgabe er-
scheinen sollen, müssen bis zu diesem Tag
bei der Gemeindeverwaltung (Bürger-
meister-Vorzimmer) abgegeben worden
sein. Später eingehende Unterlagen kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den.

Tradition wird
beibehalten

Bei den Wahlen beim Bur-
schenverein dankte der neue
Vorsitzende, Stephan Traut-
ner, seinen Vorgängern Max
Kiener, Markus Nastoll, Kai
Strien und Georg Aneder. Die
Neuen um Trautner brachten
zum Ausdruck, dass traditio-
nelle Veranstaltungen wie
Christbaumsammeln, Oster-
feuer und das Maibaumauf-
stellen zu den zentralen Auf-
gaben des Vereins gehören.
Gewählt wurden Anton Mai-
er (Kassier), Julian Fröhling
(Vize-Vorsitzender), Michael
Schanderl jr. (Schriftführer)
und Thomas Oberpaul (Bei-
sitzer). Ihr Organisationsta-
lent zum ersten Mal unter Be-
weis stellen dürfen die neuen
Vorstandsmitglieder bei der
Christbaumaktion. Gesam-
melt wird am 12. Januar ab 8
Uhr im gesamten Gemeinde-
gebiet. Die ausrangierten
Bäume sollten an der Straße
bereitgelegt werden. Bei der
Vorstellung der Vorstand-
schaft im Rathaus wurde mit
Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl die Organisation
des Osterfeuers besprochen.
Schanderl wünschte der jun-
gen Truppe viel Erfolg und
brachte die Hoffnung zum
Ausdruck, dass sich der Ver-
ein auch weiterhin rege am
Gemeindeleben beteiligt.

BURSCHENVEREIN ...........................................................................................................................................

Die neue Führung des Burschenvereins (hinten v.l.): Anton
Maier, Stephan Trautner, Julian Fröhling, (vorne v.l.) Michael
Schanderl jr. und Thomas Oberpaul. FOTO: TB

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern und Bekannten
ein schönes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, erfolgreiches
neues Jahr!

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 0 81 41/4 43 34 • Fax 0 81 41/4 43 13

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/6 38 30

Schöne Weihnachten und einSchöne Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr wünschtgesundes neues Jahr wünscht
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Schneebericht aus
dem Sausebraus

Der erste Schnee – ein Bericht
aus dem Kinderhaus Sause-
braus:

Man stellt sich das so
schön vor: Der erste Schnee
fällt sanft aus den Wolken in
unseren Garten, die Kinder
drücken sich die Nase an
den Fensterscheiben platt.
Mit viel „ah“ und „oh“ zei-
gen die kleinen Händchen
immer wieder nach draußen
und machen die Erzieherin-
nen auf das erstaunliche
Weiß aufmerksam. Dann
werden die Kinder warm
und schneesicher einge-
packt. Ungeduldig warten
die Ersten auf die Letzten,
und die Erzieherinnen müs-
sen aufpassen, dass die ei-
nen nicht wieder aus-, bevor
die anderen angezogen sind.
Endlich geht’s hinaus. Für
manche Kinder ist es das ers-
te Mal, dass sie Schnee be-
wusst erleben können. Aber
der Schnee ist kalt und diese
lästigen Handschuhe will
man gar nicht anlassen. Lie-
ber ohne in die neue, unbe-
kannte Materie greifen. Da-
bei werden die Händchen
sehr schnell kalt. Und statt
trockenem Pulver- fällt nas-
ser Pappschnee. Die Anzüge
weichen schnell durch, au-
ßerdem ist es rutschig zum
Laufen. Schnee kommt von
oben in die Schuhe, und
überhaupt kann dieses inte-
ressante Weiß ganz fürchter-
lich sein. Weinend hängt
man bei der Erzieherin auf
dem Arm und gibt erst wie-
der Ruhe, wenn man alles
Nasse ausgezogen bekom-
men hat und in der warmen
Krippengruppe angekom-
men ist. Dann kann man
auch wieder am Fenster ste-
hen und mit viel „ah“ und
oh“ das lustige Tanzen der
Schneeflocken draußen
kommentieren.

  
  
   

Kunstatelier in
leuchtender Farbe

Bunt wie der Herbst in seinen
leuchtenden Farben. Im
evangelischen Kindergarten
Unterm Regenbogen wird das
ganze Jahre der Kunst gewid-
met. So ist zurzeit das Kinder-
atelier geöffnet. Dort kann
nach Herzenslust gemalt und
experimentiert werden. Es
entstehen die ersten Kunst-
werke, nebenbei lernen die
Kinder Wissenswertes über
die Farben und den Farben-
kreis, mischen was das Zeug
hält und werden dabei auch
selbst manchmal ein bisschen
„bunt“. In der Vorweih-
nachtszeit stehen die Werke
von Friedensreich Hundert-
wasser im Mittelpunkt. Nach Herzenslust wird Unterm Regenbogen gemalt. FOTO: TB

men mit tausenden anderen
auf die Reise vor allem nach
Osteuropa und Zentralasien.
Im vergangenen Jahr kamen
bei dieser weltweit größten
Geschenkaktion für Kinder
in Not 494 901 Schuhkartons
zusammen. Die Verteilung er-
folgt über die christlichen Ge-
meinden verschiedener Kon-
fessionen.

die Krippe mit, wo gemein-
sam die bunt beklebten Kar-
tons befüllt wurden. So erleb-
ten schon die Kleinsten an-
schaulich den weihnachtli-
chen Geist der Nächstenliebe
und des Teilens.

Im Rahmen der Aktion
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ gingen die Pakete der
Emmeringer Zwerge zusam-

der benachteiligten Regionen
dieser Welt leben. Daher ha-
ben sich die Mitarbeiter und
Eltern der Denk-mit-Zwerge
Emmering entschieden, für
einige dieser Kinder ein
Weihnachtspäckchen zu pa-
cken. Jedes der Krippenkin-
der brachte dafür ein kleines
Geschenk, ein Spielzeug,
Kleidung oder Süßigkeiten in

Die Kinder der der Denk-mit-
Krippe beteiligen sich dieses
Jahr an der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“.
Zu den Festtagen gehört für
die meisten Kinder die Vor-
freude auf den geschmückten
Baum, süße Leckereien und
bunte Geschenke. Doch nicht
alle können auf das Christ-
kind hoffen, wenn sie in einer

Zwerge packen Geschenke der Hoffnung
Die Weihnachts-Aktion der Denk-mit-Kinderkrippe fand großen Zuspruch. FOTO: TB

Verlegung aller Parkettarten
Laminat · Kork · PVC
Teppiche · Gummi

Wir bedanken uns bei allen Kunden, Freunden und Bekannten 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Glück im neuen Jahr 

InkassobüroInkassobüro
Gerlinde Kahn

Einsbacher Str. 5c, 82216 Maisach
Telefon: (0 81 35) 99 12 117

Fax: (0 81 35) 99 12 118
gerlinde.kahn@t-online.de

Mitglied im Bundesverband Deutscher Rechtsbeistände

gs-, Ölfeuerungs- und

M f d S h

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und ein glückliches und erfolgreiches 2013

Unser Betrieb ist vom 24. Dezember 2012 bis 6. Januar 2013 geschlossen!

ZUKUNFTSORIENTIERTE GAS-, ÖL- UND SOLARTECHNIK
Emmeringer Heizungs-, 
Ölfeuerungs- und
Lüftungsbau GmbH
Oliver Schwarz
Anton-Pendele-Str. 5
82275 Emmering
Telefon (0 81 41) 61 19-0
Telefax (0 81 41) 61 19 19
e-mail: info@emhzb.de · www.emhzb.de

Planen · Projektieren
Ausführen · Warten
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Schwere Stücke virtuos präsentiert
Traditionell ist das letzte Bür-
gerhauskonzert im Jahr jun-
gen Künstlern der Hochschu-
le für Musik und Theater
München gewidmet. Dieses
Mal waren die Konzertbesu-
cher begeistert von der Flö-
tenklasse von Professorin An-
drea Lieberknecht. Sie kam
mit ihrer ganzen Klasse nach
Emmering und ermöglichte
somit ihren Schülern, sich

erstmals vor großer Kulisse zu
präsentieren.

Die jungen Musiker – alle
zwischen 18 und 24 Jahre –
spielten Stücke von Johannes
Sebastian Bach bis Eugene
Bozza und Henri Dutilleux.
Die schwierigen Stücke wur-
den virtuos, zum Teil auswen-
dig gespielt. Drei Pianistinnen
begleiteten sie abwechselnd
am Flügel. Gewöhnungsbe-

dürftig und schräg empfanden
die Zuhörer die modernen
Stücke, aber bewunderten
den jungen französischen
Flötisten Pantxoa Urtizberea
dennoch, der „Sequenza I“
von Luciano Berio auswendig
und fehlerfrei spielte. Mit Ap-
plaus wurden die jungen Mu-
siker belohnt, die zusammen
ein eineinhalbstündiges Pro-
gramm absolvierten.

Das Podium für junge Künstler war heuer für eine Flötenklasse reserviert. FOTO: BARTMANN

Vier weitere Konzerte folgen im neuen Jahr
Konzert 2 am Samstag, 16. März, 20 Uhr: „Duell – Duett – Duo“
mit Reiner Ginzel und Helmar Stiehler, Violoncello-Werke von Mo-
zart, Romberg und Offenbach.
Konzert 3 am Samstag, 15. Juni, 20 Uhr: Apollon-Musagète-Quar-
tett „Streichquartett vom Feinsten“ von Tschaikowsky, Schubert
und Prokofjew.
Konzert 4 am Sonntag, 6. Oktober, 20 Uhr: Klavierabend mit Ru-
ben Dalibaltayan. Er spielt Werke von Mozart, Chopin, Liszt und
Debussy.
Konzert 5 am Sonntag, 1. Dezember, 19 Uhr (In Kooperation mit
der Hochschule für Musik und Theater München): Junge Künstler.
Karten (auch als Weihnachtsgeschenk) sind bereits jetzt im Rat-
haus erhältlich.

Opern auf bayrisch
Das erste Bürgerhauskonzert
im neuen Jahr am Sonntag,
13. Januar, 19 Uhr, gestaltet
der Münchner Paul Schall-
weg. Er hat in seinem Buch
„Opern auf bayrisch“ den In-
halt großer Werke in humor-
volle, bayrisch-charmante
Verse übertragen. Darunter
die den „Fliegenden Hollän-
der“ und „Carmen“.

Anton Kometer bringt in
origineller Art diese Verse zu
Gehör. Die Spielmusik Tölzer

Land steckt diesen Vortrag in
ein vergnügliches bayrisches
Gewand, nicht ohne Seiten-
blicke auf populäre Schlager-
und Opernmelodien. Musika-
lisch wird der Abend von der
Greilinger Tanzbodenmusik,
der Spielmusik Tölzer Land
und dem Duo Kloiber/Janßen
umrahmt. Albert Holzer ver-
bindet die verschiedenen Tei-
le des Abends mit humoristi-
schen G’schichtln und Ver-
sen.

BÜRGERHAUS-KONZERTE ...........................................................................................................................................................................................................................................................

Das ganze Spektrum gezeigt
Im Veranstaltungskalender
der Gemeinde hat im Novem-
ber die Ausstellung des „Em-
meringer Spektrums“ im Bür-
gerhaus schon lange einen
festen Platz. In diesem Jahr
stand die Gemeinschaftsaus-
stellung, bei der die Mitglie-
der einen Einblick in ihre
künstlerische Arbeit des ver-
gangenen Jahres gewähren,
nicht unter einem vorgegebe-

nen Motto.
Entsprechend vielgestaltig

und faszinierend waren die
Themen, wie auch das von
den Künstlern für ihre Arbei-
ten bevorzugte Material. Die
62 gezeigten Kunstwerke
setzten sich aus Fotos, Skulp-
turen, Installationen und in
vielen, in verschiedensten
Techniken zusammen. Unter
den 19 ausstellenden Künst-

lern befand sich mit Ingeber-
ga Wölfinger auch eine Gast-
ausstellerin. Sie hatte sich mit
einer in altmeisterlicher Öl-
technik entstandenen „Ast-
Studie“ an der Schau betei-
ligt. Die Vernissage wurde
von der Band „Under the Ga-
rage“ musikalisch umrahmt,
in der auch Gerald Voigt, der
Vorsitzende der Künstler-
gruppe, mitwirkte.

KUNSTAUSSTELLUNG ..................................................................................................................................

„Pin up #1“ hat Michael Emmerich sein Werk genannt. FOTO: BARTMANN
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Maisacher Weg 19 · 82275 Emmering
Telefon (0 8141) 4 36 88 · Fax (0 8141) 4 24 49

• Sanierung

• Objekte

• Wartung

• Flachdach

• Steildach

• Dachfenster

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Fest sowie Glück,
Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr!
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Auf großer Fahrt zu langen Pisten
Mit der Auftaktfahrt startet
der Skiclub Emmering in das
Jahr 2013. Am 5. Januar wird
mit Kitzbühel ein Skigebiet
mit enormen Ausmaßen an-
gefahren. Auf insgesamt 170
km Pisten gelangen konditi-
onsstarke Skifahrer mit der
Resterhöhe bis in den Bereich
von Mittersill. Den Geländes-
kifahrern bieten sich zusätz-
lich 32 Kilometer Routen an.

Am 12. Januar wird die
Christlum in Achenkirch be-
sucht, die inzwischen durch
weitere Ausbauten in den
letzten Jahren ihr Image der
langen Wartezeiten verloren
hat. Zu diesem Termin lädt

der Verein zum ersten Kin-
derskitag ein. Es folgt am 19.
Januar ein Skitag am Pat-
scherkofel bei Innsbruck. Der
Zusammenschluss der Gebie-
te Alpbach und Wildschönau
hat eine riesige, attraktive
Skiarena entstehen lassen. Zu
diesen insgesamt 146 Kilome-
ter Pisten fährt der Skiclub
am 2. Februar. Auch hier hat
das Skigebiet 17 Kilometer
Geländerouten anzubieten.

Als besonderes Schman-
kerl bietet der Skiclub die Bo-
nuskarte an. Viermal zahlen,
fünfmal fahren macht das Ski
fahren noch preiswerter. Wei-
terhin hat der Verein für die

Teilnehmer besonders günsti-
ge Skipasspreise ausgehan-
delt. Dies alles gilt auch für
Gäste.

Der Renner der Saison
wird das Skiwochenende in
der Schweiz rund um das Ge-
biet Flims-Laax sein.

Um sich genügend Konditi-
on zu beschaffen, bietet der
Verein Skigymnastik an, die
jeden Montag von 20 bis 21
Uhr in der Amperhalle statt-
findet.

Interessenten können sich
unter Telefon (0 81 41)
4 46 15 oder im Internet
www.skiclub-emmering.de
anmelden oder informieren.

Im Zillertal haben die Skiclub-Reisenden die Strecken schon mal getestet. FOTO: TB

SKICLUB ....................................................................................................................................................................... WINTERPROGRAMM DES TURNVEREINS ......................
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Wir danken unseren Kunden für die
angenehme Zusammenarbeit und wünschen

Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes
neues Jahr

Fachbetrieb der Elektro-Innung

• Elektroinstallation • Garagentorantriebe
• Elektroheizung • Antennenanlagen
• Elektrische Warmwasserbereitung • Individuelle Lichtanlagen

Josef-Hebel-Straße 21 www.elektro-altbauer.de
82275 Emmering elektro.altbauer@t-online.de
Telefon 0 81 41/65 49 Mobil 0176/24 52 50 56

Badrenovierung: alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER
Meisterbetrieb

GAS - WASSER - HEIZUNG

• Leckortung
• Bautrocknung
• Wasserschaden-Sanierung

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel. 0 81 41/ 4 19 47 · Fax 5 83 69
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Viel unterwegs Einen Spätherbsttag mit grünen Wiesen und bunten Wäldern
rund um Landsberied genossen die Nordic Walker vom TV Em-

mering bei ihrem Ausflug im November. Jeweils am ersten Sonntag im Monat gehen die
Sportler auf Tour in der Umgebung, bei der sie zuerst zehn bis zwölf Kilometer walken
und anschließend gemeinsam einkehren. Diese Touren finden das ganze Jahr über statt,
die Strecken werden jeweils den Witterungsbedingungen angepasst. Die nächste Tour ist
am Sonntag, 6. Januar, statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Rathaus-Parkplatz. Nähere
Informationen gibt es bei Peter Dirschl unter Telefon (0 81 41) 9 29 15. FOTO: TB

by-Cars steuern können, über Hexen, Schlümpfe, Teufel,
Pippi Langstrumpf sowie die Wettkampfgruppen brachten
die Zuschauer zum Staunen. Die Übungsleiter unter der Re-
gie Monika Suhrmann und Elfi Zapf haben den Kindern die
Freue an der Bewegung vermittelt. FOTO: TB

Nikolaus bei Turnkindern Bei der Nikolaus-
feier die TVE-

Turnabteilung wurden die Besucher mit einem abwechs-
lungsreichen Programm durch den Nachmittag geführt.
Schon die Kleinsten, die zeigten wie wendig sie ihre Bob-

Spielen nach Lust und Laune
Seit zehn Jahren gibt es die
Badminton-Gruppe beim TV
Emmering. Die Sportart stellt
hohe Ansprüche an Reflexe,
Grundschnelligkeit und Kon-
dition. Sie erfordert zudem
Konzentrationsfähigkeit und
taktisches Geschick.

Entstanden aus einem Fit-
for-fun-Projekt, treffen sich

die Teilnehmer seitdem wö-
chentlich zum freien Trai-
ning. In der Schulturnhalle
werden dafür donnerstags
von 20.15 bis 21.45 Uhr drei
Badmintonfelder eingerich-
tet. Gespielt werden Einzel
oder Doppel. Dabei werden
die Paarungen immer wieder
gewechselt. Einen Trainer

gibt es nicht, auch wird an
keinen Wettkämpfen teilge-
nommen.

Fortgeschrittene oder Fe-
derballbegeisterte, die „a bis-
serl mehr“ wollen, können
auch alleine teilnehmen. Für
Anfänger ist es besser, mit ei-
nem Partner auf ähnlichem
Spielniveau zu kommen.

BADMINTON ............................................................................................................................................................

NORDIC WALKING ..............................................................................................................................................

Fitness mit
fetziger Musik

Neben Übungsleiterin Brigit-
te Hammer unterstützt seit
Oktober Katrin Mietaschk
die Step-Aerobic-Stunden
des TVE. Es ist ein dynami-
sches Fitnesstraining zu mit-
reißender Musik. Grund-
schritte und Technik werden
zu einfachen Choreographien
am und um den Step, einer
kleinen Fußbank kombiniert.
Ausdauer für das Herz-Kreis-
lauf-System, Verbesserung
des Stoffwechsels, Kraft, Ko-
ordination und Konzentrati-
on, ebenso ein effektives Ge-
säß- und Beintraining für das
individuelle Fitnesslevel.
Aber auch die Arme werden
durch intensiven Auf- und
Abwärtsbewegungen ge-
stärkt. Eingeladen sind Sport-
ler, die Lust auf fetzige Rhyth-
men, rasante Bewegungs-
kombinationen, Workout mit
Dynamik, Tempo, Energie
und viel Schweiß haben. Der
TVE bietet die Sportart je-
weils donnerstags von 18.30
bis 19.30 Uhr für Fortge-
schrittene und von 19.30 bis
20.30 Uhr für Einsteiger in
der Schulturnhalle an.

AEROBIC ....................................

Brigitte
Hammer

Katrin
Mietaschk

Es ist 5 vor 12 …
… für die Steuererklärung 2011

Monika Wedel, Steuerberaterin
Heinrich-Feller-Straße 9, 82275 Emmering
Tel. + Fax: 0 8141/52 60 67
Mobil: 0177/3 42 98 65
E-Mail: Wedel.Monika@gmx.de
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All meinen Kunden wünsche ich besinnliche
Feiertage sowie ein gesundes neues Jahr!

… darum denken Siean die pünktlicheAbgabe zum  31. 12. 2012

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de

www.moebel-feicht.de
Der neue Esstisch?

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche

Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–18 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck

Tel. (0 8141)14 31
Großer

Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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Einwohnerstand mit Stichtag
am 30. November: 6672; Zu-
züge: 35 Personen; Wegzüge:
21 Personen
Reisepässe sowie Personal-
ausweise, die bis zum 23. No-
vember beantragt wurden,
können beim Passamt im Rat-
haus (Zimmer 7) abgeholt
werden.
Problemmüll wird im neuen
Jahr am 26. Februar, 23.
April, 23. Juli und 22. Okto-
ber im Wertstoffhof an der
Dachauer Straße angenom-
men.
Energieberatung ist für Ge-
meinebürger kostenlos. Die
nächsten Termine sind je-
weils donnerstags am 10. Ja-
nuar, 7. Februar und 7. März
von 17 bis 18.30 Uhr im Rat-
haus-Sitzungssaal. Anmel-
dung sind unter Telefon
(0 81 41) 40 07 25 erforder-
lich.
Bastelnachmittag für Kinder
ab sechs Jahren ist am Don-
nerstag, 20. Dezember, von
14.30 bis 16.30 Uhr im gro-
ßen Bürgerhaussaal. Unter
der Regie von Mitarbeiterin-
nen aus der Gemeindebüche-
rei wird diesmal „Himmli-
sches“ aus Filz angefertig. Be-
nötigt werden Bastelschere,
Buntstifte und Kleber. Jünge-
re Kinder können auch mit-
machen, wenn ihnen ein Er-
wachsener hilfreich zur Seite
steht.
Vorlesestunde für Kinder ab
drei Jahren ist in der Gemein-
debücherei am Donnerstag,
13. Dezember, von 15.30 bis
16.30 Uhr. Es werden neue
Bilderbücher vorgestellt, da-
nach kann dazu gemalt wer-
den.

KURZ GEMELDET ................

Im Oktober gewann die acht-
jährige Marlene Weiß das
Monatsrätsel der Gemeinde-
bücherei. Als Preis überreich-
te Beate Rabaschus der Ge-
winnerin das Jugendbuch
„Ellas Geheimnis“ von Diana
Kimpton. FOTO: BARTMANN

Einfach vorbeikommen!
Für unsere erweiterte

Service-Werkstatt
bekommen Sie zur Zeit noch

schnelle Termine

Danke-Schön-Angebot
für PKW ab 2006 und älter 75,–

Service
ohne lange
Voranmeldung. Auto Rasch GmbH & Co. KG

Augsburger Straße 38/40 
82256 Fürstenfeldbruck
Telefon 0 81 41 / 2 94-0
Fax 0 81 41 / 2 94-45
www.auto-rasch.de

Unsere
Öffnungszeiten
für Werkstatt

und Teiledienst:

Täglich 7 –18 Uhr
durchgehend

und
Samstag
9–13 Uhr

 Service

*ohne Zusatzarbeiten, plus Materialkosten

*

 Hol + BringDamit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt!
Nutzen Sie unsere zertifizierte 
Service-Werkstatt.
Jetzt: Danke-Schön-Angebot
für PKW ab 2006 und älter  89.-*
* ohne Zusatzarbeiten, plus Materialkosten
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Ehre, wem Ehre gebührt
Seit Jahren ist es beim FCE üblich, dass bei der Jahresabschlussfeier
einige Personen mit einem kleinen Dankeschön bedacht werden,
die sich in besonderer Weise ehrenamtlich für den Verein engagie-
ren. Dieses Mal wurden ausgezeichnet:
Günther Hipke von der Abteilung Stockschützen: Mit über 300
Turnier-Einsätzen ist er mittlerweile der Rekord-Stockschütze.
Harald Pfaller aus der Jugendabteilung: Er ist seit vielen Jahren
nicht nur als Trainer und Betreuer, sondern auch als stellvertreten-
der Jugendleiter tätig und in vielen Bereichen für die Jugend aktiv.
Manfred Haberer: Der Vorsitzende des Förderclubs organisiert die
großen Turniere der Jugendabteilung im Hölzlstadion und in der
Amperhalle und sorgt dafür, dass Planung, Anmeldung und Durch-
führung stets reibungslos über die Bühne gehen.
Margit Trapp und Angelika Modde: Die beiden Damen sind bei
den Heimspielen als Platzkassiere tätig.

Bürgermeister Dr. Michael
Schanderl würdigte die Ei-
genleistung des FCE, ohne
die man noch längst nicht so
weit wie jetzt wäre. Zugleich
zeigte er sich erfreut darüber,
dass der Gemeinderat seiner
vor zwei Jahren beim 80-jäh-
rigen Vereinsjubiläum getrof-
fenen Ankündigung, man
werde den Sportflächenbau
mit bis zu einer Million Euro
bezuschussen, gefolgt war.
FCE-Präsident Werner Öl :
„Nur dank dieser großzügi-
gen Unterstützung ist es mög-
lich, im nächsten Jahr den
lang ersehnten Traum von der
Sportflächen-Erweiterung
endgültig zu verwirklichen.“
Öl würdige auch die tatkräfti-
ge Unterstützung von Helmut
Rohrer, Peter Kunz, Michael
Floerecke, Jakob Gradl, Hans
Weiß und Georg Mair.

eingehalten zu können. Der
sieht einen Abschluss der Ar-
beiten bis 31. Mai vor, wobei
das Naturrasenfeld dann
noch ein knappes Jahr zum
Wurzeln ruhen muss. Auch
die neue Stockschützenbahn,
die von der Gemeinde errich-
tet wird, soll bis zu diesem
Zeitpunkt fertig sein.

samten Unterbau für die bei-
den neuen Fußballplätze her-
gestellt hatte, sollte es am 3.
Dezember mit den Arbeiten
für den Kunstrasenplatz los
gehen. Doch der frühe Win-
tereinbruch hat die Pläne vor-
erst auf Eis gelegt. Dennoch
sind die Verantwortlichen
optimistisch, den Zeitplan

Claudia Lenzen, im Maßstab
1:200 gebastelt hatte. Ziel der
Spendenaktion ist, einen Teil
der Eigenleistung im Wert
von über 200 000 Euro zu re-
finanzieren. Deshalb wird das
Projekt auch in den kommen-
den Monaten bei verschiede-
nen Gelegenheiten weiterge-
führt. Wie Förderverein-Vor-
sitzender Manfred Haberer
erklärte, kann man sich aber
auch zwischendurch jederzeit
daran beteiligen und mit einer
Spende den Bau der neuen
Sportflächen unterstützen.
Hierzu wurde bei der VR-
Bank Emmering ein eigenes
Konto eingerichtet: Konto-
nummer: 100 416 43, Bank-
leitzahl 701 633 70; Verwen-
dungszweck: „Spende FCE
Sportflächenerweiterung“.

Nachdem der FCE im Som-
mer in Eigenleistung den ge-

Beim Ehrenabend des Fuß-
ballclubs erfolgte der Start-
schuss für eine große Spen-
denaktion zugunsten der bei-
den neuen Plätze, mit deren
Bau im Rahmen von umfang-
reichen Erdarbeiten im Som-
mer begonnen wurde. Mit ei-
ner Spende kann symbolisch
ein kleiner Teil der neuen
Sportflächen „erworben“
werden. Dabei ist es möglich,
auch ganz bestimmte Flächen
wie Strafraum oder Abstoß-
kreis mit 100, 50 oder 25 Euro
zu sponsern. Davon machten
die Gäste bei der Jahresab-
schlussfeier regen Gebrauch,
so dass schon fast 100 Qua-
dratmeter „verkauft“ sind.

Die große Resonanz lag
nicht zuletzt an einem Modell
der neuen Sportflächen, das
die stellvertretende Vorsit-
zende des Fördervereins,

Sponsoren kaufen erste Fußballplatz-Quadratmeter

Im Modell ist die neue Sportanlage schon fertig. FOTO: TB

Die Treuesten der Treuen gewürdigt
Dass man beim FC Emmering
etwas vom Organisieren gro-
ßer Feste versteht, hat der
Verein oft genug bewiesen.
Und auch die diesjährige Jah-
resabschlussfeier – kombi-
niert mit einem Ehrenabend –
im Bürgerhaus war erneut ein
Beleg dafür. Die über 200
Gäste, unter ihnen Bürger-
meister Dr. Michael Schan-
derl und zahlreiche Gemein-
deräte, erlebten einen Abend
mit zahlreichen Höhepunk-
ten.

So gab es eine die Ehrung

von verdienten Mitgliedern
sowie verschiedene Aus-
zeichnungen und Danksa-
gungen für aktuelle Helfer des
Vereins. Da der Bundesliga-
Spielplan zur gleichen Zeit
das Gipfeltreffen zwischen
Bayern und Dortmund vorge-
sehen hatte, wurde die Live-
Übertragung – parallel zu ei-
nem opulenten Büffet – kur-
zerhand mit ins Programm
aufgenommen. Kabarett und
szenische Köstlichkeiten vom
Feinsten boten dann in einer
fast einstündigen Darbietung

die aktiven Fußballer bei ih-
rem speziellen Jahresrück-
blick.

Abgerundet wurde der
Abend, bei dem es auch das
eine oder andere Wiederse-
hen mit einigen FCE-Legen-
den gab, an der Bar, die bis
spät in die Nacht hinein ge-
öffnet hatte.

Folgende Mitglieder wur-
den für langjährige Treue vom
Verein und vom Bayerischen
Fußball-Verband (BFV) ge-
ehrt. 25 Jahre: Norbert Bau-
mann, Martin Brandl, Jürgen
Kaminski, Georg Mair, The-
rese Oberhorner, Erhard Reg-
ner, Karl Siebachmeyer; 30
Jahre: Manfred Baringer,
Konrad Füßl, Thomas
Schunn, Klaus Schwarz; 40
Jahre: Horst Bauer, Franz
Bohnheim, Norbert Brauner,
Bartholomäus Lorenz, Ha-
rald Malitschenko, Michael
Mayr, Wolfgang Scherer; 50
Jahre: Thomas Königer; 60
Jahre: Kastalus Festl, Franz
Neumüller, Georg Nieder-
mair, Ludwig Steinsberger,
Albert Wagner, Josef Wieden-
höfer; 65 Jahre: Leonhard
Bals, Leonhard Festl, Jakob
Pentenrieder, Harald
Wilczek, Heinrich Zellner

Jede Menge treue Mitglieder wurden ausgezeichnet. Auf eine große Gefolgschaft kann sich der FC Emmering stützen. FOTO: TB

Skischule Müller
Schöngeisinger Str. 41 

82256 Fürstenfeldbruck
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Krönung des
Prinzenpaares

Mittlerweile ist das Emmerin-
ger Bürgerhaus schon so et-
was wie das Wohnzimmer der
in Fürstenfeldbruck beheima-
teten Faschingsfreunde. Auch
heuer kommen sie zum In-
thronisationsball wieder in
die Nachbargemeinde. Die
Wochen vor Weihnachten be-
deuten für die Garde-Tänze-
rinnen jedes Jahr Trainings-
Endspurt und Kostümvorbe-
reitung für die große Premiere
im 5. Januar. Die rauschende
Ballnacht in Abendgarderobe
wird von der Showband „The
Swingers“ musikalisch beglei-
tet. Während sich die Besu-
cher zwischenzeitlich von ih-
rem Tanz erholen, präsentie-
ren die Showtanzgruppen al-
ler Altersklassen das aktuelle
Programm für den Fasching
2013. Karten sind im Vorver-
kauf bei Tabakwaren Bosch
in Fürstenfeldbruck an der
Amperbrücke oder unter Te-
lefon (0 81 41) 9 24 32 erhält-
lich. Wer eine der Garden für
Auftritte im Fasching buchen
möchte, kann sich unter Tele-
fon (0179) 7 84 17 35 melden.

FASCHING .................................

Eine Urform der Landschaftspflege
FUSSBERGMOOS ...................................................................................................................................................................................................................

Mit einer Gesamtgröße von
531 Hektar ist das Fußberg-
moos und das Palsweiser
Moos in den Landkreisen
Fürstenfeldbruck und Dach-
au eines der größten zusam-
menhängenden Niedermoor-
gebiete der Münchner Schot-
terebene. Es ist der Rest von
rund 20 000 Hektar Moorflä-
che, die um 1900 dort noch
vorhanden war. Um den jetzi-
gen Bestand als Moorfläche
zu erhalten, hat die Kreis-
gruppe Fürstenfeldbruck im
Landesbund für Vogelschutz
(LBV) schon vor mehr als
zehn Jahren damit begonnen,
Heckrinder als Landschafts-
pfleger einzusetzen. Diese
Rinderart ist genügsam, trotzt
Wind und Wetter und kann
das ganze Jahr über im Freien
gehalten werden.

Die mittlerweile achtköpfi-
ge Rinderherde hat im Früh-
jahr, Sommer und Herbst die
Aufgabe, den natürlichen
Aufwuchs klein zu halten.
Wenn dies nicht erfolgt, ver-
ändert sich im Laufe der Zeit
Fauna und Flora, weil der

Aufwuchs, wenn er dem
Kreislauf nicht entnommen
wird, eine gewisse düngende
Wirkung hat. Da in Urzeiten
diese Aufgabe in erster Linie
die freilebenden Rinder und
Pferden übernommen haben,
blieb die Natur jahrhunderte-
lang in Takt.

Erst mit der Nutzbarma-
chung von Rind und Pferd
wurde dieser Natur-Kreislauf

gestört, denn das heute noch
freilebende Wild schafft die
Landschaftspflege auf den
noch vorhandenen Moorflä-
chen alleine nicht. So ist die
Beweidung mit Rindern im
Fußbergmoos auch eine Art
Rückkehr zur Urform der
Landschaftspflege.

Mittlerweile sind die Rin-
der im Fußbergmoos auf die
Winterweide getrieben wor-

den und werden dort in der
kalten Jahreszeit zugefüttert.
Die Zufütterung ist erforder-
lich, weil den Tieren nicht
mehr wie in Urzeiten die Flä-
che zur Verfügung steht, um
auch im Winter Nahrung zu
finden. Die tägliche Betreu-
ung der Rinder erfolgt durch
ehrenamtliche Helfer des
Landesbundes für Vogel-
schutz.

Die in diesem Jahr im Fußbergmoos geborenen Heckrinder-Kälber „Achat“ und „Estrella“su-
chen Paten, die mithelfen die im Winter notwendige Zusatzfütterung zu finanzieren. FOTO:; TB


